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der Kirche darüber; Biblek: Die Anſicht des chriſtlichen Altertums über
den literariſchen Charakter des Buches Judith. Sowohl der Exeget als
auch der Dogmenhiſtoriker Ird in dieſen Abhandlungen, die ſich durch run
ichkeit der Methode auszeichnen, manche Anregung und manches (Ue
finden Beſonders muß noch die objektive Berückſi

igung und Beurteilung
der modernen einſchlägigen Fachliteratur hervorgehoben werden, die die
Wiſſenſchaftli

eit der Arbeiten bedeutend erhöht mne Bemerkung
Schluſſe des Bandes zeigt, daß die Weidenauer rofeſſoren auch andere
wiſſenſchaftliche Zeitſchriften durch Beiträge fördern.

Krakau Hahn
12) Handbuch für die geſamte Pfarramtsverwaltung Im Königreiche

Bayern. Von Dr Karl Auguſt Geiger, Profeſſor des Kirchenrechtes.
Zweiter Teil 8 Regensburg. 1913 Verlagsanſtalt vormals
Manz Broſch 1 gbd

Nach kurzer Zeit iſt dem erſten Teile dieſes praktiſchen Werkes vgl
meine Beſprechung in dieſer „Quartalſchrift“, Bd. 65 19127 424 der zweite
S.  eil (Schlußband) efolgt Der Verfaſſer behandelt mit ſeltenem leiße
und trefflicher Geſinnung nach kirchlichen und ſtaatlichen Geſetzen und Ver
ordnungen das V. Verwaltungsrecht in Bayern Es omm zuerſt
zur Sprache die Verwaltung des Kirchenvermögens und des Pfründen
vermögens. Es blH die Verwaltung der Kultusgebäude und des kirchlichen
Bauweſens. S  Für jeden Geiſtlichen iſt brauchbar der ſchnitt die Verwal
tung der Sakramente Hier werden erbrter die Reſervatfälle, beim QAtra
men der Ehe das Dekret Ne temere vom Auguſt 1907 mit Einſchluß der
bis — 2 Juli 1912 getroffenen authentiſchen Erläuterungen und Er.
gänzungen ſowie die Beſtimmungen der Konſtitution Provida 61⁵⁵
NuaLr 1906 Zeitgemäß iſt die Abhandlung über die gemiſchten en Die
Erörterung über die trennenden Ehehinderniſſe und deren Dispenſation
öſt manche Verlegenheit des Beichtvaters. Daran reiht ich der Abſchnitt
über die Verwaltung der äußeren Kultusordnung (Friedhöfe, Feuerbeſtat—
tung a.) Die Verwaltung des Schulweſens nimmt beſonders Rückſicht
auf die ſtaatlichen Geſetze (Kinderſchutz, Jugendfürſorge uſw. ) en
bildet die Verwaltung des Armenweſens. Prinzipielle Geſichtspunkte werden
in beiden Trtikeln nicht außeracht gelaſſen Bei aAllen Ausführungen. wird
arhet erſtre Man Ird In en Fragen der pfarramtlichen Verwal
tung ſich 9  42 Kat rholen können Das ützliche Buch ſollte in keiner arr
amtlichen Bibliothek fehlen

Regensburg. Georg Anton(
13) Grundzüge der Paſtoraltheologie. Von IDr ranz Schubert, Prof

der theol Diözeſanlehranſtalt In Weidenau. 111 Abteilung: Homi—
(XX 98 Graz und Leipzig 1913 II Moſer 1.60

Meit dieſer Abteilung iſt das erk Um Abſchluß gekommen Oll
tändig 9.60, 12.—). Im Eengen Anſchluß an die homiletiſchen
Fachwerke von Jungmann⸗Gatterer, Schleiniger  acke, Meyenberg, Het
tinger⸗Hüls, Keppler bietet die vorliegende Homiletik nach einer Einleitung
über Begriff, Aufgabe und Geſchi der Homiletik und Predigt ſowie über
die Perſönlichkeit des Predigers die rundſätz über Quellen und Auswahl
des Predigtſtoffes, Ausarbeitung desſelben hinſichtlich des zu erreichenden
allgemeinen und ächſten Zweckes und der einzelnen Clle der Predigt
und über den Vortrag (homiletiſche Diktion und 1on Bei dem Um An
von kaum 100 Seiten onnten allerdings NuUL die wichtigſten Richtlinien

eboten werden, eren nähere Ausführung dem Lehrer der Homiletik über⸗—
laſſen bleibt durch Heranziehung zahlreicher mn den Fußnoten vermerkter
homiletiſcher eiſpiele aus der Heiligen Schrift, patriſtiſchen Literatur Uund


